
 

 
Erfahrungsbericht Auslandssemester  
Bitte nennen Sie im Erfahrungsbericht keine personenbezogenen Daten (Name, E-Mail-Adresse 
usw.). Am Ende des Berichts können gern Fotos (mit Beschreibung) eingefügt werden.  
Ich bin mit der Veröffentlichung des Berichts und der eingefügten Fotos einverstanden:      
Ja   ☒         Nein   ☐  

Studiengang an der EUF  
International Management  

Fächerkombination (falls BABW)  
- 

Gastland  
Kolumbien 

Gasthochschule  
EAFIT Medellín 

Semester im Ausland (z.B. WiSe 2016/17) 
WiSe 2019/2020 
Dauer des Auslandssemesters (Vorlesungen und Prüfungen) 
Anfang Juli-Mitte November  

Vorbereitung  
Man sollte an die für Südamerika relevanten Impfungen frühzeitig denken!  
 
Ein Visum brauchte ich nicht zu beantragen, da man mit dem deutschen Pass bei der 
Einreise einen Stempel für einen Aufenthalt von 90 Tagen bekommt. Im September (man 
wird diesbezüglich auch von der EAFIT erinnert) muss man das Visum um weitere 90 Tage 
verlängern, dies funktionierte sogar über das Internet. Trotzdem sollte man sich die 
Einreisebeschränkungen vorher noch einmal durchlesen, weil sich sowas auch mal ändern 
könnte.  
 
Man hat vor dem Start an der Uni von der EAFIT Informationen über die Uni erhalten und 
sollte die Kurse vorwählen (im Endeffekt war es vor Ort dann doch alles anders und man 
hat noch einmal gewählt, und am Ende hat doch alles geklappt). Des Weiteren wurde 
einem ein Buddy von der EAFIT zugeteilt, der für Fragen bereit stand.  
 
Außerdem habe ich mich frühzeitig um den Flug, Auslandskrankenversicherung und 
Kreditkarte gekümmert.  
 
Ich habe mich erst ein paar Tage nach Ankunft in Medellin um ein WG-Zimmer 
gekümmert.  
 
 



 

Studium an der Partner-Hochschule (z.B. Vorlesungszeitraum, Unterrichtssprache, 
Kursangebot, Prüfungsform)  
Das Kursangebot auf Spanisch aber auch auf Englisch ist sehr vielfältig. Es wurden schon 
viele Kurse von der EUF angerechnet, aber ich würde auch schauen, ob dir auch andere 
Kurse gefallen, die mit Kursen der EUF übereinstimmen und die du dir nach vorheriger 
Absprache mit den zuständigen Professoren anrechnen lassen kannst.  
 
Der Vorlesungszeitraum war vom 09. Juli – ca. Mitte November. Anstatt einer großen 
Klausur am Ende des Semesters, gabs hier ca. 5 kleinere Prüfungen in Form von 
Präsentationen, kleinen Hausarbeiten oder Klausuren. Diese fanden über das ganze 
Semester statt. Der Unterricht finden in Gruppen von ca. 20-25 Studenten statt und sind 
sehr interaktiv gestaltet. Die Professoren waren alle sehr nett und haben sich sehr um die 
Austauschstudenten bemüht. Zudem war das Personal aus dem internationalen Büro sehr 
offen und hilfsbereich. Die EAFIT ist eine sehr große Uni mit ca. 12000 Studenten. In 
meinem Semester waren wir 160 Austauschstudenten aus der ganzen Welt. 
 
Auf dem Campus werden viele Aktivitäten angeboten: viele Workshops zum Thema 
Economics, Sportplätze für Tennis, Volleyball und Fußball, ein kostenloser Pool zum 
Trainieren, ein Fitnessstudio (mit monatlicher Gebühr), Wander-Ausflüge, Konzerte, etc. 
Ein weiteres Highlight war die Mensa, die eher einem Foodcourt in einem Shoppingcenter 
ähnelte! Hier gabs mehr als 10 Restaurants u.a. bekannte Ketten wie Subway, Juan Valdez 
und Dunkin Donuts.  
 
Für die Austauschstudenten gab es einen Welcome Day, eine Stadtrundfahrt im 
Doppeldecker, eine Internationale Nacht und eine Verabschiedungsfeier. Zur 
Internationalen Nacht: jedes Land sollte sich an einem Abend präsentieren. Ich wünschte, 
ich hätte es vor meiner Anreise gewusst, dann hätte ich aus Deutschland typische 
Süßigkeiten und Kekse oder was einem sonst einfällt, mitgenommen. 
 
 
Das Leben im Gastland (z.B. Wohnen, Einkaufen, Freizeit, Kosten) 
Meiner Meinung nach ist Kolumbien ein sehr unterschätztes Land, denn meist hört man 
eher negative Vorurteile. Deshalb war ich sehr froh, dass ich mich für Kolumbien 
entschieden habe und das Land selbst kennen und lieben gelernt habe. Landschaftlich 
findet man neben den vielen Bergen, den Pazifik im Westen, die Karibik und eine Wüste im 
Norden, den Amazonas im Süden und viele schöne Städte und kleine Dörfer mit Charm auf 
dem Land. Die Kolumbianer sind sehr offene und herzliche Menschen. Vor allem in 
Medellín begegnet man sehr freundlichen und hilfsbereiten Menschen. Die Menschen sind 
sehr gesellig und auf den Straßen ist immer etwas los. 
 
Im Vergleich zu Deutschland ist alles sehr günstig, sodass man auch oft ins Restaurant 
gegangen ist und viele Aktivitäten wie Ausflüge in Orte in der Nähe oder auch weiter 
entfernt mit dem Flugzeug machen konnte.  
 
Die EAFIT liegt in El Poblado, einem reichen und sicheren Viertel. Dieses Viertel ist meiner 
Meinung nach nicht das authentischte Viertel Medellín, aber ich habe mich hier aufgrund 
der Sicherheit und der Nähe zur Uni und Freunden sehr wohl gefühlt. In El Poblado gibt es 
einen Ort namens Parque Lleras, in dem man viele Bars und Restaurants findet. Außerdem 



 

gibt es viele Einkaufsmöglichkeiten und viele Shopping-Center in der Nähe.  
 
Um ein WG-Zimmer habe ich mich wie gesagt er ein paar Tage nach Ankunft gekümmert. 
Über https://www.compartoapto.com habe ich beispielsweise meine WG für 900.000 
Pesos im Stadtviertel El Poblado ca. 400m von der Uni entfernt gefunden. Die 
kolumbianichen Vermieter sind sehr unkompliziert und du kannst die Zimmer spontan 
anschauen und bezahlst bar. Ich habe mit 10 weiteren Studenten aus Mexiko, Kolumbien, 
Finnland und Deutschland zusammengelebt.  
 
Bezüglich der Sicherheit muss man allerdings auch sagen, dass man aufpassen und nicht so 
offensichtlich mit Wertgegenständen auf der Straße herumlaufen sollte. Oft ist es besser 
lieber ein Taxi oder Uber zu nehmen. Man sollte sich da an die kolumbianische Kultur 
anpassen, denn der Unterschied zwischen arm und reich ist dort sehr auffällig. Dafür 
entwickelt man aber ein Gespür, wenn man vor Ort ist und man weiß dann, wie man sich 
zu verhalten hat.  
 
 
Praktische Tipps/Fazit 
Überlegt euch, ob ihr einen oder sogar zwei Kurse in Flensburg vorzieht oder nach dem 
Semester belegt, damit ihr etwas Luft im Auslandssemester habt, um die Zeit in einem 
neuen Land zu genießen. Ich habe beispielsweise Marketing bereits im 3. Semester 
gemacht und 5 Kurse in Medellín. Allerdings würde ich euch raten, nur 4 Kurse in Medellín 
zu belegen, weil der Arbeitsaufwand aufgrund der Prüfungen doch anders ist als wir es 
gewohnt sind. So könnt ihr noch mehr freie Zeit in Medellín genießen.  
 
Bezüglich Bafög kann ich jedem raten, es zu versuchen zu beantragen, auch wenn man es 
in Deutschland nicht bekommt. Das Auslandsbafög wird noch einmal anders berechnet 
und der Papierkram lohnt sich auf jeden Fall J  
 
 
Mein Auslandssemester war das Highlight meines Bachelors und ich empfehle es jedem, 
der die Möglichkeit hat, ins Ausland zu gehen! Ich hoffe, mein Bericht hat euch geholfen, 
um ein Bild von der EAFIT zu gewinnen.  
 
Aus meiner Erfahrung kann ich euch die EAFIT sehr ans Herz legen. Die Zeit an der EAFIT 
und in Medellín, die Stadt des ewigen Frühlings, war ein schönes Abenteuer, die ich so 
schnell nicht vergessen werde!  
 
Fotos Hiermit erkläre ich, dass Rechte Dritter an dem/den unten näher bezeichneten Foto/s nicht 
bestehen und ich der EUF die Nutzung dieses/dieser Fotos gestatte                 Ja ☒  Nein  ☐ 



 

  
Paragliding über Medellín  
 
 
 

 
Es ist mmer viel los auf Medellíns Straßen 
 



 

 
Sonntags gabs die Ciclo Ruta: bestimmte  
Straßen werden für Autos gesperrt und 
zu Fahrrad- und Spazierwegen  
 

 
Comuna 13 in Medellín  
 
 



 

 
Guatapé in der Nähe von Medellín 
 

 
Bunte Häuser in Guatapé  
 
 
 
 


